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Grußwort des Schulleiters 

Liebe Leser, 
 

auch dieses Jahr zog mit Hochgeschwindigkeit an uns vorbei und 
ich wundere mich darüber, dass es schon wieder Zeit für den Jah-
resbericht ist. 
 
Gestartet sind wir im September mit einer Ehrung. In Würzburg durf-
te eine Delegation der Schule den Felix-Freudenberger-Preis entge-
gennehmen, der Vereinigungen auszeichnet, die sich durch Zivilcou-
rage in besonderer Weise um die Gesellschaft verdient gemacht 
haben. Mit dieser Bestätigung im Rücken startete das mit einigen 
neuen Kollegen verstärkte Kollegium in das neue Schuljahr und bis 
Weihnachten war schon wieder `ne ganze Menge los: 
 
Besuch des BayernLabs durch die 8. Klassen, Fortführung des Pro-
jekts „Außenbereich Schulküche“, Teilnahme bei der Auszeichnung 
zum „Fair Trade Landkreis“, Drechsel AG, Vorlesewettbewerb, Niko-
lausbesuch und eine stimmungsvolle Weihnachtsfeier waren einige 
der außerunterrichtlichen Höhepunkte. Stolz waren und sind wir 
auch auf unsere Schülersprecherin Lena Mauer, die dieses Amt auf 
Landkreisebene ausüben durfte und somit Ansprechpartnerin und 
Vertreterin von über 1000 Schülern war. Vielen Dank für deinen Ein-
satz Lena! 
 
Nach den Weihnachtsferien wurden die Vorbereitungen für das dies-
jährige Projekthighlight intensiviert. Dabei hieß es Theaterspiel, Ku-
lisse, Musik, Videoclips und Technik zu einer harmonischen Einheit 
zusammenzuführen. Das Ergebnis war sensationell und die „Große 
Pause“ begeisterte an zwei Abenden in der Stadthalle fast 1000 
Zuschauer. Ich danke nochmals allen Beteiligten für ihr herausra-
gendes Engagement! Die gezeigten Leistungen der Schüler übertra-
fen all unsere Erwartungen und ließen mich persönlich und viele 
Angehörige der Schauspieler vor Stolz und Rührung fast platzen. 

Landrat Thomas Habermann: „Grandios und sehr authentisch! 
Dieses gelungene Gesamtkunstwerk ist ein Beweis dafür, was  
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man schaffen kann, wenn Lehrkräfte, Eltern und Schüler sich 
mit ihrer Schule identifizieren.“ 

Nach den Aufführungen und den sich anschließenden Osterferien, 
galten erste Referate und die Projektprüfungen als Vorboten für die 
„heiße“ Phase der Abschlussprüfungen. Doch während sich die hö-
heren Jahrgangstufen auf ihre Bücher fokussierten, widmete sich die 
restliche Schule mit den Themenfeldern „Drogenprävention“ und 
„Cybermobbing“ nochmals zwei aktuellen Brennpunkten. Genaueres 
hierüber wie auch über weitere Aktionen, Ausflüge, Groß- und 
Kleinprojekte finden Sie in diesem Jahresbericht und auf unserer 
Homepage. 
 
Vielen Dank an dieser Stelle an alle Kollegen, die sich immer wieder 
neue, attraktive Angebote für unsere Schüler einfallen lassen und 
viel Zeit damit verbringen zu überlegen, wie sie der Vielfalt an unse-
rer Schule gerecht werden können. Sicher keine leichte Aufgabe, da 
die schulische Integration der Migrationskinder im Sekundarbereich 
1 nahezu ausnahmslos in der Mittelschule stattfindet. 
 
Mein Dank geht auch an euch, liebe Schüler, die ihr doch durch die 
Art, wie ihr miteinander und mit uns umgeht dafür sorgt, dass ich die 
Atmosphäre und das Klima an unserer Schule als etwas sehr Positi-
ves erlebe. 
 

Wir wünschen uns allen, den Gönnern und allen Partnern eine er-

holsame Ferienzeit und freuen uns schon auf das nächste Jahr, auf 

die konstruktive und zielorientierte Zusammenarbeit mit allen Mit-

gliedern unserer großen Schulfamilie. 

 

Schöne Ferien, erholt euch gut! 

 

Achim Libischer, Rektor 
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Unser JAHRESBERICHT stellt gemeinsam mit un-

serer HOMEPAGE alle Infos, Berichte, Ereignisse, 

Klassen und vieles mehr, vor!  

Im Laufe des Schuljahres sind schon viele Aktionen auf der Home-
page der Mittelschule gelandet – diese werden hier nicht noch ein-
mal extra aufgeführt. Ihr könnt sie dort nachlesen und sie wandern 
dann dauerhaft ins Archiv des jeweiligen Schuljahres! 

 

 

Die Theateraufführungen/Videos könnt‘ ihr natürlich 
auch anschauen! 
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… und hier eine Auswahl aus dem aktuellen Schuljahr! 
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Das Lehrerkollegium 

Lehrer mit Klassenleitung 

Klasse Name Vorname 

5 a Haupt Simone 

5 b Hofmann Sindy 

5 c Reukauf Bastian 
   

6 a Landgraf Manuel 

6 b Lausecker Ekkart 

6 c Meyer Christine 
   

7 a Hartmann Markus 

7 b Winter Katharina 

7 M Büttner Nadine 
   

8 a Grötsch Lena 

8 b Reznitzek Thomas 

8 M Hemmert Christian 
   

9 a Demling Thorsten 

9 b Sebald Sandra 

9 M Dotzer Melanie 
   

10 Ma Hofmann  Ute 

10 Mb Schmidt Manuel 
   

9 P Welthe Ulrike 

BRK Smotrytska Daryna 

ir stellen uns vor 
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Geburtstag: 20.03 

 

Sternzeichen: Fisch 

 
Wohnort: 

 
Knetzgau 

>>Auch aus Steinen, die einem in den Weg gelegt werden, 
kann man schönes bauen. << (Goethe) 

Mein(e) Lieblings… 

… Buch Mieses Karma 

… Film Die Bestimmung 

… Serie Game of Thrones 

… Musik Techno, Hardstyle, Faschingshits 

… Tier Hund 

… Fach Kunst 

… Farbe Grün 

Das wünsche ich mir für die Zukunft: 
Viel Freude und Abwechslung im Alltag! 

Wir stellen uns vor 
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Geburtstag: 25.09.1985 

 

Sternzeichen: Waage 

Wohnort: Weisbach 

Kopf hoch – auch wenn der Hals dreckig ist. 

Mein(e) Lieblings… 

… Buch Vergebung, Verdammnis, Verblendung  

… Film Spy, Deadpool, James Bond 

… Musik Fanta Vier, Seeed 

… Tier Igel 

… Fach Deutsch, Kunst, GPG 

… Farbe Pink 

Das wünsche ich mir für die Zukunft: Gesundheit 
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Das Lehrerkollegium 

Fachlehrer und Lehrer ohne Klassenleitung 

Name Vorname 

LIBISCHER Achim - Rektor 

Bachmann Nadine 

Beck Martin 

Büchner Regine 

Buß Sabine 

Cagnazzo Barbara 

Dankert Heike 

Dürr Simon 

Ebhart Lisa 

Glauer Jaqueline 

Krais Tim 

Ritter Andreas 

Rogos Beatrice 

Schunk Peter 

Seidel Thea-Martina 

Siller Thea 

Trabert Julia 

Wald Christine 

Wengel Manuel 

Weyer Katharina 

Will Wolfgang 
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Weitere Mitarbeiter unserer Schule 
 

 

Verwaltungsfachangestellte 

Frau Heike WERNER 
 

Sozialpädagoge 

Herr Martin BECK 
 

Hausmeister 

Herr Matthias GEIS 
 

Mittagsbetreuung 
Frau Beate JOACHIM 

 

Offene Ganztagesschule 

Frau Nadine Bürger (Leitung) 

Frau Michaela Mack  

Frau Lisa Hauck 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://i0.wp.com/luigimauri.eu/wp-content/uploads/2017/11/Officine-Luigi-
Mauri_Collaborazione_Slide1.jpg?resize=700%2C400&amp;ssl=1 
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Schülermitverantwortung – SMV 
 
In der SMV arbeiten Schüler an der Gestaltung ihrer Schule und des 
Schulwesens mit. Sie vertreten dabei in erster Linie die Interessen 
ihrer Mitschüler und werden auch von den Schülern über die Klas-
sensprecherversammlung gewählt. 

Die Klassensprecher und deren Stellvertreter bilden die Klassen-
sprecherversammlung. Diese wählt den ersten, zweiten und dritten 
Schulsprecher aus ihren Reihen. Diese drei Schüler sind dann für 
ein Jahr auch Mitglieder des Schulforums. 

Aufgaben 

 Durchführung gemeinsamer Veranstaltungen 
 Übernahme von Ordnungsmaßnahmen 
 Wahrnehmung schulischer Interessen der Schüler 
 Mithilfe bei der Lösung von Konflikten 

 

 
Rechte 

 Informationen 

 Anhörungen und Vorschläge 

 Vermittlung 

 Beschwerden 

 Mitwirkung/Mitgestaltung 

 
Verbindungslehrer 2023/2024 

Herr Manuel Schmidt 
 

Schülersprecher 2023/2024 

1. Schülersprecherin: Lena Mauer 

2. Schülersprecherin: Paula Abe 

3. Schülersprecher: Linda Hohmann 
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Elternbeirat im Schuljahr 2023/2024 
 
 
 
 
 
 
 

Mitglieder des Elternbeirates sind: 

1. Frau Iris Dietz 

2. Frau Jessica Geiß 

3. Frau Ivonne Hahn 

4. Frau Sabrina Krieg-Meier 

5. Herr Stefan Kümmeth 

6. Herr André Lorenz 

7. Frau Rebecca Mac Lachlan 

8. Frau Heike Müller 

9. Herr Steffen Pagel 

10. Frau Natalie Stumpf 

11. Frau Uta Tille 

12. Frau Bettina Wukowojac 
 

Aufgaben des Elternbeirates 

 Vertrauensverhältnis zwischen Eltern und Lehrkräften 
vertiefen 

 Organisation von Informationsveranstaltungen und 
Aussprachen für die Eltern 

 Wünsche, Anregungen und Vorschläge der Eltern bear-
beiten 

 Mitgestaltung des Schullebens 
 

1. Vorsitzender:  Herr Stefan Kümmeth 
2. Vorsitzende:  Frau Natascha Stumpf  
Schriftführer:  Frau Uta Tille 
Kassiererin:   Herr Stefan Pagel 
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Das Schuljahr 2023/2024 in der  
Offenen Ganztagsschule (OGS) 

 
In einer Gruppe von ca. 40 Kindern verbrachten wir viele gemein-
same Nachmittage in der offenen Ganztagsschule. 
 
Nach dem täglichen Zusammentreffen nach Unterrichtsende und 
dem gemeinsamen Mittagessen in der Mensa des Gymnasiums, 
erledigten wir nach der Freispielzeit, - in der Studierzeit - die tägli-
chen Hausaufgaben, bereiteten die Schüler für die nächsten Schul-
stunden vor oder erledigten verschiedene Übungsaufgaben.  
 

In der Freispielzeit zwischen 13:45 – 14:30 Uhr fanden neben dem 
Freispielt im Gruppenraum und dem Pausenhof verschiedene An-
gebote statt.  

- Basteln 
- Malen 
- Fußball 
- Tischtennis 
- Yoga 
- Kampfsport mit Regeln 
- Federball 
- Tisch- und Gesellschaftsspiele 
- Gestalten von Mutter-/Vatertagsgeschenken 

Die kalte Jahreszeit nutzten wir, um unserer Kreativität freien Lauf 
zu lassen! Es wurde gemalt, gebastelt und viel erzählt. In der Zeit 
vor den Ferien überlegten sich die Betreuerinnen Aktionen um einen 
hausaufgabenfreien Nachmittag zu füllen. Zur Weihnachtszeit haben 
wir beispielsweise Plätzchen gebacken, in der Faschingszeit gab es 
verschiedene Gaudi-Spiele mit Musik, die sich die Kinder selbst 
aussuchen konnten, eine Schnitzeljagd mit Ostereiersuche durfte 
nicht fehlen sowie ein Fußballturnier passend zum Start der EM 
2024 oder aber ein gemütlicher Nachmittag, mit einem Film auf 
Großbildschirm.  
 

Auch in den letzten Wochen dieses Schuljahres werden wir noch 
viele sommerliche Speisen zubereiten und die Sonnenstrahlen im 
Freien genießen. 
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OGS - Offene Ganztagschule 

Ein Konzept, das sich bewährt.  
Was aber bedeutet „Offene Ganztagsschule“? 
Die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Mellrichstadt werden 
von 4 geschulten Fachkräften am Nachmittag in der Schule betreut. 
Tagesablauf von Montag bis Donnerstag: 
- ab 12:30 Uhr sind die Betreuerinnen anwesend 
- 13:05 Uhr Anwesenheitskontrolle der gemeldeten Kinder 
- 13:15 – 13.45 Uhr gemeinsames Mittagessen in der Mensa des 

Gymnasiums (eine warme Mahlzeit für jedes Kind) 
- Schüler, die Nachmittagsunterricht haben, werden rechtzeitig 

zurück geschickt 
- 13:45 – 14:30 Uhr Freispielzeit auf dem Pausenhof oder im 

Gruppenraum 
- 14:30 Uhr Studierzeit: jeder Schüler ist einem Hausaufgaben-

raum und damit einer festen Betreuerin zugeordnet 
- 15:20 Uhr verlässt ein Großteil der Schüler die OGS  
… für die Schüler, die bis 16 Uhr bleiben, steht ein Auswahlpro-
gramm bereit oder für die Schüler, die Nachmittagsunterricht haben, 
besteht die Möglichkeit, ihre Hausaufgaben zu erledigen 
- 16 Uhr Ende der OGS 
 
Haben wir Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich. 
Wir freuen uns auf Ihre Kinder. 
 
Wer sind die Ansprechpartner? 
Anmeldungen und Nachfragen richten Sie bitte an  
Frau Nadine Bürger (Leiterin der OGS).  
Tel. Montag – Donnerstag ab 12:30 Uhr: 
OGS-Handy 0151-18017357 
E-Mail: gts-mellrichstadt-mittelschule@kolping-schweinfurt.de   
 
Wer ist der Träger? 
Träger der offenen Ganztagsschule ist das 
Kolping-Bildungszentrum Schweinfurt 
Moritz-Fischer-Straße 3 
97421 Schweinfurt 

mailto:gts-mellrichstadt-mittelschule@kolping-schweinfurt.de
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Wie kann ich mein Kind anmelden? 
1. Die Anmeldung erfolgt durch die Erziehungsberechtigten für ein 

Schuljahr. 
2. Die Betreuungszeiten sind Mo – Do von 13 – 16 Uhr. 
3. Die Schüler können die OGS entweder um 15:20 Uhr oder um 

16 Uhr verlassen, dazu ist eine Vereinbarung mit den Erzie-
hungsberechtigten nötig.  

4. Die Buchung der Betreuungszeiten kann an 2, 3 oder 4 Tagen 
erfolgen. 

5. Die Betreuung ist kostenfrei. 
6. Zu zahlen ist das Mittagessen, dieses ist verpflichtend für alle 

angemeldeten Schüler und kostet bei: 
2 Betreuungstagen pro Woche = 37,00 € im Monat 
3 Betreuungstagen pro Woche = 53,00 € im Monat 
4 Betreuungstagen pro Woche = 69,00 € im Monat 

 
(Ein Bildungs- und Teilhabegutschein kann bei der ARGE beantragt 
werden.) 

 

…und viel Spaß hatten die Kinder in der Betreuung!  
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Jahresbericht Schulsozialpädagogik 

 

Zum ersten Mal dieses Schuljahr gab es im Rahmen des Pro-

gramms „Schule öffnet sich“ eine Fachstelle Schulsozialpädagogik 

an der Udo-Lindenberg-Mittelschule.  

Dabei stand die Präventionsarbeit an erster Stelle. Es fanden Pro-

jekte, Vorträge und Unterrichtseinheiten zu vielen verschiedenen 

Themen statt.  

Hier ein kleiner Überblick:  

 Klassentage sind klasse Tage in der 5ten Jahrgangsstufe 

 Nummer-gegen-Kummen in der 6ten Jahrgangsstufe 

 Medienstunden (Fake News, Social Media, Mediennutzung, …) 

in der 6ten Jahrgangsstufe 

 Medienstunden (Fake News, Klassenchat) in der 5ten Jahr-

gangsstufe 

 Drogenpräventionsveranstaltung in Kooperation mit den Saale-

tal Klinken in der 8ten Jahrgangsstufe 

 Präventionsmaterial (Tüte voll Mist und Klarsichtkoffer) vom 

Gesundheitsamt Bad Neustadt 

 Vortrag „Mach Dein Handy nicht zur Waffe“ in Kooperation mit 

Jugendhilfe im Strafverfahren in der 9 ten Jahrgangsstufe 

 Zusammenarbeit mit verschiedenen Klassen zum Thema „Ver-

besserung des Klassenklimas“ 

 Mitentwicklung Konzept „Achtsamkeit in der Schule“ 

 Aktionstag Hüttenbau 

 Klassenrat 

 Präventionsveranstaltungen wie Elternabend und Vorträge in 

den Klassen Thema Cybermobbing in Kooperation mit der Kri-

minalpolizeiliche Beratungsstelle Schweinfurt 

 Präventionsstunden (Cybermobbing) in der 7ten Jahrgangsstufe 

 „deutsch lernen etwas anders“ für die DAZ Klassen 

 … und noch einiges mehr 
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Klassenfotos 2023/2024 

5 a 

 
Klassenlehrerin: Simone HAUPT 

 

Hailey ABE Josephine TROMPKE 

Nozheen BARAVAN RASHEED Sophie ZINKGRAF 

Laura GIOACCHINI  

Amelie HEID Louis BLÜML 

Finja HIEß Erik BRAUN 

Florina KIRCHNER Hazar DAMAR 

Laura KRECH Julian ECKERT 

Emeli MORITZ Nils ESSIGER 

Hannah ORLAUF Svetoslav KARTONOZHKIN 

Anastasia PANFILOW Lennox KRAUS 

Romy ROSENKRANZ Lucas KRECH 

Dana SCHREINER Ben RETTER 
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5 b 

Klassenlehrerin: Sindy HOFMANN 
 

Amy BRANDL Kalle ELSNER 

Paula DIETZ Louis ERDMANN 

Annalena HOCH Jonas HERGENHAN 

Astrid KANDLEN Abdulah HOSSEINI 

Emma MAUER Felix KATZMANN 

Wolke RICKLEFS Finn LINSER 

Freya SCHMIDT Constantin MAC LACHLAN 

Helena SCHMITT Benjamin OMERT 

Johanna SEIFERT Ben PEETERS 

Holly WINKLHARRER Florian REDER 

 Anton THEN 

 Louis ULLRICH 
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5 c 

 

Klassenlehrer: Bastian REUKAUF 
 

Emilia BARANSKA Klara TRABERT 

Mia BOCK Nhu TRÂN 

Livia ENE Lina WEIPERT 

Maya FISCHER  

Leni GANS Moritz BIEBER 

Sophia GONZALEZ Fabio FETZER 

Selina GRAUMANN Jamie GLAß 

Lotty KREYßLER Lennox HAHN 

Lilly LANTZSCH Josef LINK 

Helena MÜLLER Leonardo MILEWSKI 

Mia REUKAUF Milan PAGEL 

Pia SITKO Felix SEIFERT 

Marie SOPP Luca WIESNER 
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6 a 

 

Klassenlehrer: Manuel LANDGRAF  
 

Mia BELVER MARTIN Ole FIEDLER 

Fatoumata DIAKITE Lars GEORG 

Juline-Marie GONNERT Paul GLUTH 

Jana GRÜTERICH Philipp-Leonel KEßLER 

Carlotta KESSLER Bahri KHALIL 

Lea MUTH Marwan MAHMOUD 

Fenja PETZEL Zura MEKHRISHVILI 

Lia-Paulina SCHMITT Leon RAJ 

Milena THEN Daniel RESLER 

Mia WÜRLL Luca STEPHAN 

 Hejar TATLI 
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6 b 

 

Klassenlehrer: Ekkart LAUSECKER 
 

Vanessa BRUCKMÜLLER Devis BAMBACH 

Curly Sue DREßLER Niko JUST 

Sofiia HRYB Marvin LINDENTAHL 

Theresa KÜMMETH Philipp MEIER 

Jana MÜLLER Arian MÖLLERHENN 

Leonie SILLMANN Jonas OMERT 

Josephine-Marie SPAETH Elias PETRITZ 

Jamila-Noel STRAUB Alexander VOGT 

Isabella VOGT Finn WIENER 

Lara ZINK Jakob ZIEGLER 
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6 c 

Klassenlehrerin: Christine MEYER  

Maja ACHNER Colin DALMIS 

Chanel BACALANOVIC Yannick DIETZ 

Hannah CYCOŇ Jakob HENNE 

Sara DAWUD Niklas Heß 

Anna-Lena HIRSCH Ahmed KHALED 

Mayla HOFFMANN Michael NAHOULE 

Sophia-Madeleine KROLL Ben SEIFERT 

Sherézar KUDER Odwig Siegfried SEIFERTH 

Haylie METZGER Kilian ULRICH 

Michelle OBERMEIER Fabian WILK 

Emily SCHEIDLER  

Kyra-Alisha SOMMERFELD  
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7 a 

 

Klassenlehrer: Markus HARTMANN 

Julia CHORNA Tim FUCHS 

Sofiâ GAL’CENKO Lian HANNWACKER 

Jolien GRÜNING Elias HENNEBERGER 

Alina KIRSCH Andrew HUDZICK 

Melina KRAUS Tomasz KAMINSKI 

Yasmin MAALAOUI Emil KÖNIG 

Sarah MORET Lucas KÜHN 

Fateme PANAHI Luka MACIOLA 

Isabell WITZGALL Ahmad MOHAMADI 

 Simon RAUSCH 

Marlon ACHTELSTETTER Linus SCHARFENBERGER 

Rahand BARAVAN RASHED Noah SCHMITT 

Jaden DREßLER Henry WOLLMERSTEDT 
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7 b 

 

Klassenlehrerin: Katharina WINTER 

Amelie DORST Niclas CLASEN 

Violetta EBERLING Luca GÖPFERT 

Tarja-Eliese GUCK Luca GRAUMANN 

Fiona JOHANNES Maximilian HENKEL 

Elisa KIRCHNER Welat HESO 

Anna MARSCHALL Alexandru-Horatiu KISS 

Keyla MONFORT Adam MOHAMED 

Ghazal OSSO Miroslav PESHIKJ 

Nele RIEß Pedro SAUER 

Sarah ROSKOSZNY Luca SEIFERT 

Lilly STIEL Tyler STOCKHEIMER 

 Timo TÜRK 

Tim AMTHOR Elias WILL 
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7 M 

 

Klassenlehrerin: Nadine BÜTTNER 
 

Anhelina CHORNA Raul CÎNTEA 

Luljetta EBERLING Max DÜCKER 

Aliya FISCHER Jan FISCHER 

Amelie HERBERT Levin HEBLING 

Charlotte LEMKE Alex LETSCHER 

Paula LORENZ Otto LINK 

Milena MARTIN Maxim LÖFFLER 

Johanna SCHÄFER Benjamin PAPKE 

 Nico SCHIRBER 

 Leon SCHMIDT 

 Tim WITTKE 
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8 a 

 

Klassenlehrerin: Lena GRÖTSCH 

Filisan AHMED Aboubacar KEBE 

Jana GEIß Mohammed Issa KOUJO 

Lucy GRIEF Marlon KUHN 

Charlene NAHOULE Elias MÜLLER 

Alina SCHLEMM Luca SCHEIDLER 

Lena SCHLEYER Ben SCHREINER 

Samira TOST Quader SHARIFI 

 Maik SMARSLY 

Max ALBRECHT Lenny TROST 

Jaden BRUCKDORFER Leon WITZEL 

Mohamad GOLISTANI  
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8 b 

 

Klassenlehrer: Thomas Reznitzek  

Lea ERHART Jason GRAF 

Milena FISCHER Lion HÖNICKE 

Lina OMERT Gabriel KIMMELMANN 

Jerakina SEBOLD Patrick KLEMM 

Runhild SEIFERTH Mohammed Mussa KOUJO 

 Fynn KROGMANN 

Ahmed ALHUSSEIN Artur NUTSKOVSKY 

Kavaughn CAMPBELL Daniel STÜWE 

Nico DIEPHOLTZ Muhammed TATLI 

Thorben EWALD Nicolas WEIGAND 

Roman GISS Mohammad YOSUFI 
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8 M 

 

Klassenlehrer: Christian HEMMERT 
 

Jasmin FUCHS Elias FISCHER 

Aileen INSAM Yannig HUBER 

Mia MENT Luca KATZMANN 

Ketty METZGER Nils KAUFMANN 

Tia ORTLOFF Laurenz KÜMMETH  

Nora PETERMANN Nils MÜLTNER 

Natalie STUMPF Sebastian SCHÄFER 

Jasmina TRABERT Mika STÖRM 

Sophia TRADT Matteo STUMPF  

Clara ZIRK  
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9 a 

 

Klassenlehrer: Thorsten DEMLING 

Mahsa AKBARI Yousef AL MESRI 

Melina BEHM Rodi ALHAJEHEKO 

Faith CAMPBELL Jack AUER 

Olga CHORNA Lucas BENKERT 

Nele KÄSPERLEIN Alexander DITTMAR 

Kellie KAUFELD Paul KÖNIG 

Isabel LEMKE Adrian KUTZNER 

Emilie MIELSCH Luca LAST 

Ezgi PARLAK Iljas MUTH 

Elaine Röll Neil SPISSAK 

Emily STREIT Tim TILLE 

Sarah THOMAS  

Emily WASJUTIN  
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9 b 

 

Klassenlehrerin: Sandra SEBALD 
 

Rohif ALHAJEHEKO Hannes ECKERT 

Renee BLÜMM Daniel EIRICH 

Leona BUDDE Bastian GEIER 

Julia FRIEDEL Jasen HEMMERICH 

Amara HESO Marvin HERBERT 

Jessica KREMER Daniel JUTISCH 

Melina RAUCH Kevin LÖRZER 

Julia WEINFURTER Edmund MEIER 

 Renaldo METTBACH 

Jonas BRAUN Bilal MOHAMED 

Antonia-Francesco CARBONE Felix SCHILLING 

Lenny DALMIS Jeremy SEUGLING 
 

 
 

  



30 

9 M 

 

Klassenlehrerin: Melanie DOTZER 

Lilly BONNAWITZ Ben BECK 

Lena DIETZ Julian BOTT 

Paula GEIS Luca ERBIS 

Linda HOHMANN Julian KANDLEN 

Loreen INSAM Julian MÜLLER 

Lilly LÖHLER Luca SCHNEIDER 

Ashley NICKEL Johannes STÄBLEIN 

Marie NÖTHLING Michael WOYWOOD 

Zahra SADAT HOSSEINI Florian ZIEROLD 

Selina SCHMIDT  

Lina THEN  

Lotte WUKOWOJAC  

Sophie ZIEROLD  
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10 Ma 

 

Klassenlehrerin: Ute HOFMANN 
 

Paula ABE Nelly STRICHENKOW 

Hanna BACH Aimée STUMPF  

Viktoriia CHORNA Lilly WEHL 

Lucie KARG  

Nina MAC LACHLAN  

Annalena MENT Nick BÜTTNER 

Paula MÜLLER Lionel KESSLER 

Sophie-Joline SCHMITT Hannes MÜLTNER 

Nicole STAVROPOULOU Niklas RICHTER 
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10 Mb 

 

Klassenlehrer: Manuel SCHMIDT 
 

Viola AUER Marvin BECK 

Horia HOSSEINI Fabio HÄRTNAGEL 

Lara MARTIN Daniel HORN 

Lena MAUER Leonhard KLAUS 

Maya SCHULZ Cedric KNOBLING 

Priya WIERSCHIN Christopher KOCH 

 Manuel PFISTER 

 Phil RÖLL 

 Adrian SCHARFENBERGER 
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9 P 

 

Klassenlehrerin: Ulrike WELTHE 
 

Evelina FLAUM Leon GRAF 
Helin HAWRAMI Mohamed JEHA 
Vanessa MICHEL Leon-Luca LINDEMANN 

Darya MOUSA  Nick MÜLLER 
Dalia RASHID David SEEBER 

Katharina SCHMITT Luca SEIDEL 
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BRÜCKENKLASSE 

 

 

Klassenlehrerin: Frau Daryna SMOTRYTSKA 

Sofia KRYVOSHEIEVA Maksym KORNUKH 

Maria SHNURKO Ivan NOVAK 

 Artur PAUK 

Hordii KARPOV Timofij SCHNAIDRUK 

Zakharii KINASH Êlisej TARAKANOV 

Oleksandr KONDRATENKO  
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Aus dem Schulleben  

 

Klasse 5 b  Ausflug mit der Brücken- und DAZ-Klasse nach  

Rothenburg ob der Tauber 

Am 10. Mai 2024 fuhren wir mit 47 Schülern und drei Lehrern nach 

Rothenburg. Bereits die Busfahrt war lustig. Wir spielten, hörten Mu-

sik oder zockten. 

Als wir in Rothenburg angekommen waren, besuchten wir als Erstes 

das Kriminalmuseum. Dort wurden uns die früheren Foltermethoden 

gezeigt. 
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Dann gingen wir auf die Stadtmauer und schauten uns Rothenburg 

von „oben“ an. 

    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nun durften wir in Kleingruppen die schöne Stadt auf eigene Faust 

erkunden. Viele Schüler bummelten durch die Geschäfte oder aßen 

Eis. Dann versammelten wir uns vor dem Rathaus und machten uns 

für die Heimfahrt fertig. 

Auf der Rückfahrt standen wir im Stau. Trotzdem schafften wir unse-

re Anschlussbusse in Mellrichstadt. 

 

Wir hatten alle einen wunderschönen Tag und waren sehr glücklich. 

Johanna, Kl. 5 b 
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Klasse 5 b  
 
… wir können auch cool! 
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Klasse 8 M 

Skikurs 2024 – zusammen mit der Klasse 9 M 

Ein Abenteuer der besonderen Art 

Im Januar fand der Skikurs der 8 M und 9 M statt und es wurde ein 
unvergessliches Erlebnis für alle Beteiligten. Mit viel Vorfreude und 
ein wenig Nervosität machten wir uns auf den Weg in die leider recht 
unverschneiten Berge. Doch was uns an Schnee fehlte, machten wir 
mit guter Laune wett! 

Für viele Schüler war der Skikurs die perfekte Gelegenheit, eine 
neue Sportart zu erlernen oder ihre Fähigkeiten auf der Piste zu 
verbessern. Die Begeisterung war von Anfang an spürbar: "Skifah-
ren ist einfach cool. Man fühlt sich frei und kann richtig Geschwin-
digkeit aufnehmen", erzählte Nils aus der 8 M, während er versuch-
te, seine Skischuhe an die richtigen Füße zu bekommen. Die Mi-
schung aus sportlicher Herausforderung und Spaß in der Gruppe 
macht das Skifahren zu einem besonderen Erlebnis. 

Der Skikurs begann gleich mit einem denkwürdigen Vorfall. Wäh-
rend einer der ersten Abfahrten verlor Sebastian aus der 8 M die 
Kontrolle und fuhr die gesamte Gruppe über den Haufen. Das sah 
aus wie eine menschliche Lawine, die den Hang hinunterrollte. 
Glücklicherweise wurde niemand ernsthaft verletzt und nach dem 
ersten Schock konnten alle darüber lachen. Sebastian nahm es mit 
Humor: "Das war nicht meine beste Idee, aber jetzt weiß ich, wie 
wichtig es ist, Abstand zu halten!" 

Nicht nur auf der Piste gab es viel zu erleben. Auch abseits der 
Hänge war für Unterhaltung gesorgt. So startete der Tag oft mit ei-
ner spaßigen Kissenschlacht. Besonders amüsant war der Morgen, 
als Herr Demling gegen einige Schüler der 8 M verlor. Dabei ließ ihn 
sein Kollege Herr Hemmert allerdings im Stich und verzog sich tak-
tisch klug. Dafür setzte sich Herr Hemmert aber im Kampf um die 
Donuts gegen die Schüler aus dem Gymnasium unter höchster Le-
bensgefahr ein – ein wahrer Held des Frühstücks! 

Die Abende wurden meist mit Billardrunden verbracht, die für viel 
Spaß und Zusammenhalt sorgten. Yannig aus der 8 M fiel dabei 
besonders auf, da er intensiv auf der Suche nach dem weiblichen 
Geschlecht war, was für viele lustige Situationen sorgte. 
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Manchmal sah das eher nach einem verschneiten Dating-Abenteuer 
als nach einem Skikurs aus! 

Morgens wurden die Schüler durch die „tollen“     Lieder von 

Herrn Hemmert geweckt. Ob es daran lag, dass er heimlich von ei-
ner Karriere als Rockstar träumt, wissen wir nicht, aber die Stim-
mung war immer top und der Tag begann mit einem Lächeln – auch 
wenn einige eher wie verschlafene Eisbären aussahen. 

Am Anfang der Woche konnte fast keiner der Schüler Skifahren, 
doch am Ende des Kurses war jeder in der Lage, die Piste hinunter-
zukommen – wenn auch nicht immer elegant. Das Bremsen stellte 
für einige Schüler ein großes Problem dar, aber nach einigen spek-
takulären Stürzen hatten sie auch das im Griff. Auch in Gruppe 1 
wurde viel gelacht und gelernt: Es wurden nicht nur die Basics des 
Skifahrens vermittelt, sondern es wurde auch der Schneewalzer 

getanzt und die Berliner Wende     geübt.   

Mittags gab es in der Hütte immer leckeres Essen, das für die nötige 
Energie sorgte. Die Verpflegung war ein wichtiger Bestandteil des 
Tages und half, die kalten Temperaturen und die anstrengenden 
Aktivitäten besser zu bewältigen. Besonders beliebt war die heiße 
Schokolade, die uns wieder aufwärmte, wenn wir das Gefühl hatten, 
uns in Eiszapfen zu verwandeln. 

Leider endete der Skikurs für einige Schüler weniger erfreulich. Ca. 
zehn Teilnehmer wurden am Ende des Kurses krank, wahrscheinlich 
aufgrund der kalten Witterung und der anstrengenden Tage auf der 
Piste. "Es war schade, dass so viele krank wurden, aber insgesamt 
hat es sich gelohnt", sagte Loreen aus der 9m.  

Trotz kleinerer Unfälle und einer Krankheitswelle war der Skikurs ein 
voller Erfolg. Die Schüler konnten neue Erfahrungen sammeln, ihre 
Grenzen austesten und vor allem viel Spaß haben. "Es war eine 
großartige Zeit, die wir so schnell nicht vergessen werden", resü-
mierte Mika aus der 8 M. 

Ein großer Dank geht an die tapferen Lehrer und Begleitpersonen 
Herr Will, Herr Hemmert, Herr Demling, Frau Ebhardt, Herr Wald-
sachs und Frau Insam, die den Skikurs mit viel Engagement und 
Geduld begleitet haben. Wir freuen uns schon auf das nächste 
Abenteuer im Schnee! 
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Bis dahin werden wir fleißig weiter üben – und vielleicht auch an 
unseren Kissenschlacht-Skills arbeiten. 
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SUPER war’s!!  
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Klasse 8 M 

Bau eines Hochsitzes 

Zum Ende des Schuljahres haben sich sieben engagierte Schülerin-

nen und Schüler der 8 M an einem besonderen Projekt beteiligt: 

dem Bau eines Hochsitzes für ein Jagdrevier. Unter der Anleitung 

und Unterstützung ihres Klassenleiters, Herrn Hemmert, haben die 

Schülerinnen und Schüler den Hochsitz innerhalb eines Vormittags 

errichtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Aktion fand an einem sonnigen Morgen statt. Alle Beteiligten 

zeigten großen Einsatz und Motivation, was letztendlich dazu führte, 

dass das Projekt in kürzester Zeit erfolgreich abgeschlossen werden 

konnte. Die Schülerinnen und Schüler arbeiteten Hand in Hand und 

konnten so den Hochsitz pünktlich und stabil fertigstellen. 

Der fertige Hochsitz befindet sich nun im Jagdrevier von Herrn 

Hemmert, der das Projekt nicht nur mit seiner Expertise und seiner 

Zeit unterstützte, sondern auch eine Spende von 50 EUR in die 

Klassenkasse beisteuerte. 

Ein herzliches Dankeschön geht an die fleißigen Schülerinnen und 

Schüler für ihre hervorragende Arbeit. Durch solche Projekte wird  
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nicht nur das handwerkliche Geschick gefördert, sondern auch der 

Zusammenhalt und die Teamarbeit innerhalb der Klasse gestärkt. 

Christian Hemmert: 13:14 
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GESCHAFFT!  
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8. Klassen 

Projekttage bei der Firma REICH, 10. und 11. Juli 2024 
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10. Klassen 

Mottowoche - Ein humorvoller Rückblick 
 

Montag: 

Erster Schultag 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Die Woche begann mit einem Nostalgie-Trip in die eigene Grundschulzeit. 

Die Zehntklässler erschienen mit Zuckertüten, die sogar gefüllt waren!!! 

Niklas trug die Schulanfängerkappe und die Mädels erschienen mit Zöpfen 

und großen Schleifen im Haar, hübschen Kleidchen und natürlich ihren 

alten Büchertaschen. Die Mädchen fast alle mit Pferdemotiven – tja, das 

ließ die Herzen höherschlagen. 
 

Dienstag:  

Kindheitshelden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstag war der Tag der Kindheitshelden! Die Schule wurde von Barbies, 

Schlümpfen, Disney-Figuren und Anime-Charakteren besucht. Aber auch 

Ninjago – Helden, Fußballstars (allerdings weiß ich nicht genau, wer es war 

;-) und ein Teufelchen waren unter den heutigen Schülern. 
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Mittwoch: Gender Swap  

(No Backpack) 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Am Mittwoch wurde es kreativ, denn die Schüler tauschten ihre Rucksäcke 

gegen ungewöhnliche Alternativen. Einige Schüler kamen mit Kartons und 

Körben, andere mit Akten bzw. Reisekoffern. Der Hit war ein hölzerner 

Malkoffer, den man zu einer Staffelei verändern konnte. Damit aber nicht 

genug, die Mädchen waren coole Gangster oder Fußballer und Hannes 

erschien im bauchfreien Damentop – Respekt! 

 

Donnerstag: 

Zeitreise 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag war der Tag der Zeitreisenden. Die Schüler reisten stilistisch 

durch die Jahrzehnte. Von Flower-Power- Zeiten bis hin zum 80er-Jahre 

Jogginganzug und war vieles vertreten. Selbst an Corona wurde erinnert, 

Nick das war kein sehr aufwändiges Kostüm, aber alle wussten sofort, wo-

rum es ging.  
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Freitag: Overdressed 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Woche endete mit einem Paukenschlag: Am Overdressed-Freitag er-

schienen die Schüler in ihren schickesten Outfits. Das Klassenzimmer sah 

aus als wollte man gleich zur Verabschiedung starten. (Dabei standen die 

schriftlichen Prüfungen noch vor der Tür.) Die Jungs trugen schicke Anzü-

ge und Krawatten, während die Mädchen in atemberaubenden Kleidern 

und hohen Absätzen daherkamen oder auch im klassischen Hosenzweitei-

ler. Erwähnen möchten wir aber, dass sogar unsere „Chefin“ im langen 

Abendkleid erschien! Sie, die wir nur in Hosen kennen. 

 

Fazit: 

Die Mottowoche der 10. Klassen war ein voller Erfolg und brachte 

nicht nur Spaß und Lachen, sondern auch ein Gefühl von Gemein-

schaft und Kreativität. Es war eine Woche, die keiner so schnell ver-

gessen wird, voller verrückter Kostüme, unerwarteter Momente und 

einer Menge guter Laune. Aber seht selbst, wir haben alles auf Fo-

tos festgehalten. 
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10. Klassen 

Abschlussfahrt nach Hamburg 

Vom 8. Juli bis 12. Juli 2024 waren die zehnten Klassen gemeinsam 

mit der Praxisklasse in Hamburg. Sie wurden von ihren Klassenlei-

tern Uli Welthe, Ute Hofmann und Manuel Schmidt begleitet. Erfreu-

licherweise wurde das Hamburger Wetter seinem schlechten Ruf 

nicht gerecht, sondern zeigte sich von der sonnigen Seite. Auf dem 

Programm standen eine Hafenrundfahrt, der Besuch der Elbphil-

harmonie und des Miniaturwunderlands. Besonderen Spaß hatten 

wir im Hamburg Dungeon – bei einigen lagen dabei die Nerven 

blank, was sich an ängstlichem Gekreische festmachen ließ. Natür-

lich durfte auch ein Besuch der berühmt-berüchtigten Reeperbahn 

nicht fehlen. Auch wenn die deutsche Mannschaft bei der EM gegen 

Spanien leider ausgeschieden war, ließen es sich einige Schüler 

nicht nehmen, die Fanzone in St. Pauli zu besuchen und dort das 

Halbfinale Frankreich-Spanien auf der Großbildleinwand zu verfol-

gen. Frau Hofmann besuchte mit interessierten Schülern das Musi-

cal „Eisprinzessin“. Am letzten Abend ging es zum Planetarium, wo 

die Sondervorstellung „Queen-Heaven“ gezeigt wurde. Die Musik 

der legendären Rockband um Frontmann Freddie Mercury wurde 

begleitet von beeindruckenden visuellen Effekten und Lasern – ein 

Erlebnis für Schüler und Lehrer! 

Neben diesen gemeinsamen Programmpunkten gab es relativ große 

Freizeitblöcke, in welchen die Schüler selbstständig unterwegs wa-

ren. Dies erfordert großes Vertrauen seitens der Lehrkräfte. Ihr habt 

uns durch euer Verhalten gezeigt, dass dieses Vertrauen gerechtfer-

tigt war. Dafür bedanken wir uns ganz herzlich. 

Alles Gute auf eurem weiteren Lebensweg wünschen 

euch eure Klassenlehrer  

Welthe, Hofmann und Schmidt 
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… in eigener Sache 

Förderverein der Mittelschule Mellrichstadt 

Der Verein bezweckt u. a. die Unterstützung von Projekten der 
Erziehung, die Förderung des gegenseitigen Verstehens und des 
Miteinanders von Schule und Gesellschaft und die Förderung des 
sozialen Miteinanders von Schülern mit unterschiedlichem 
kulturellem Hintergrund. Die „Freunde und Förderer“ unterstützen 
die Schule in ihrem Bemühen um ein positives Bild in der 
Öffentlichkeit und legen Wert auf eine Zusammen-arbeit mit allen 
öffentlichen und privaten, kirchlichen und wissenschaftlichen 
Organisationen mit gleicher Zielsetzung. 

Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt für Einzelmitglieder 10 €, für 
Familien 15 € und für juristische 
Personen wie Firmen u.dgl. 25 €. 
Mitgliedsbeiträge und Spenden (… 
„nach oben offen“ …) dienen 
„steuerbegünstigten Zwecken“ und sind 
absetzbar. 

Auf der Homepage der Udo-Lindenberg-
Mittelschule MET stehen der Flyer und die 
Beitrittserklärung zum Download bereit!  

 

Wir freuen uns über eine Mitgliedschaft! 

Vielen Dank im Voraus!! 

 

Alle Jahre wieder… 

Förderverein spendiert neue T-Shirts 

Wie schon in den vergangenen Jahren wurden auch heuer alle 
Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen mit neuen T-Shirts der 
Udo-Lindenberg-Mittelschule ausgestattet. Die kompletten Kosten 
hierfür werden vom Förderverein „Freunde und Förderer der Mittel-
schule Mellrichstadt e.V.“ übernommen.   
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Auf Wiedersehen im 

neuen Schuljahr 

2024/2025 
 

 

 


